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Vorführender
Präsentationsnotizen
In diesem Teil des Moduls werden wir uns der Frage widmen, was Forschungsdatenkompetenz ist. 
Der Begriff legt bereits nahe, dass wir ihn als Erweiterung des bereits etablierten Begriffs der Informationskompetenz verstehen. 
Die nachstehende Publikation führt diese Überlegung in allen Einzelheiten aus: 
SCHNEIDER, René, 2013. Research Data Literacy. In: Worldwide commonalities and challenges in information literacy research and practice: European Conference, ECIL 2013, Istanbul, Turkey, October 22-25, 2013: revised selected papers. Berlin: Springer, 2013, S. 134-140. Communications in Computer and Information Science, Vol. 397.


http://digitalbevaring.dk/
http://creativecommons.org/licenses/by/2.5/dk/deed.en_GB
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Für dieses Modul wollen wir uns darauf beschränken, die wichigsten Elemente eines Gedankenexperiments durchzugehen.
Im Anschluss werden dann die einzelnen Schritte der praktischen Umsetzung vorgestellt. 


KERNKOMPETENZEN

 Big 6 of Information Literacy as Essential Skills (Eisenberg)

e Seven Pillars of Information Literacy as a Core Model for Higher
Education (SCONUL)

e DPOE curriculum: «Train the trainer program in Digital Curation»
(established by the Library of Congress)


Vorführender
Präsentationsnotizen
Im Umgang mit Information im allgemeinen sowie mit Kuration von Daten im besonderen lassen sich drei Gruppen von Kernkompetenzen isolieren:
die sog. «Big 6 der Informationskompetenz»
die «Sieben Säulen der Informationskompetenz» im Hochschulbereich
sowie sechs Kernkompetenzen für die Archivierung von Daten bzw. Forschungsdaten als Bestandteil eines Train-the-Trainer Programms der Library of Congress


BIG 6 INFORMATION LITERACY

Big 6
Clarify
Locate

Select /Analyze

Organize /
Synthesize

Evaluate

Create / Present



Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Big 6 beschreiben den Umgang mit Information und klären Fragen wie 
«Worum geht es?», 
«Wo finde ich Information?», 
«Wie wähle ich Information aus und führe sie neu zusammen?» sowie 
«Wie bewerte ich Information und präsentiere sie dann?».


SEVEN PILLARS FOR HIGHER EDUCATION

Big 6 Seven Pillars
1. Clarify
2. Locate 1. Identify
3. Select /Analyze 2. Scope

4. Organize / 3. Plan

Synthesize 4. Gather

5. Evaluate 5. Evaluate
6. Manage
6. Create / Present 7. Present



Vorführender
Präsentationsnotizen
Die sieben Säulen der Informationskompetenz sind vergleichbar, setzen aber andere Akzente. 
Sie fügen die Kompetenz der Planung und des Management ein, die auch im Rahmen des Forschungsdatenmanagement eine wichtige Rolle spielen.


KERNKOMPETENZEN TRAIN THE TRAINER DIGITAL CURATION

Big 6 Seven Pillars DPOE curriculum
1. Clarify
2. Locate . Identify 1. Identify
3. Select /Analyze . Scope 2. Select
4. Organize / . Plan

Synthesize . Gather 3. Store
4. Protect
5. Evaluate . Evaluate
. Manage 5. Manage
6. Create / Present . Present 6. Provide



Vorführender
Präsentationsnotizen
Im Gegensatz dazu räumt das Programm der Library of Congress zur Digitalen Kuration von Daten den im Kontext der Langzeitarchivierung wichtigen Kompetenzen der Speicherung und Konservierung einen wichtigen Rang ein. 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Betrachtet man sämtliche drei Listen, lassen sich diese im Hinblick auf die Fragen des Forschungsdatenmanagement zu einer erweiterten Liste zusammenfassen, die der Komplexität des Themas Rechnung trägt. 


FAHIGKEITEN (SKILLS

CORE SKILLS FOR DATA MANAGEMENT

A follow-up from the second DCC Research Data Management Forum (Movember 2008)
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Figure 1. Core skills for data management, Chris Rusbridge and Martin Donnelly."


Vorführender
Präsentationsnotizen
In einem zweiten Schritt gilt es, die Frage zu beantworten, welche konkreten Fähigkeiten im Kontext der einzelnen Kompetenzen zu erlernen sind. 
In unserem Fall haben wir zunächst als Beispiel die Liste der Kernfährigkeiten des Datenmanagement von Rusbridge und Donnelly ausgewählt … 


KOMPETENZEN UND FAHIGKEITEN

Competences

Identify

Scope

Plan

Store

Protect

Evaluate

Manage

Provide

Skills

Documentation (research environmental, temporal) / Context /
From Information Management to Knowledge Management
Monitoring Process / Extracting Information from Data Models

(and People)
Data Modeling / Meta Data / Standards Development

Data Analysis and Manipulation / Merging, Mashing, Integration

Data Preservation / Data Security / Access Authentication / Conditions of Use /
Data Legislation

Data Appraisal and Retention / Value of Data / Economic Issues

Complaints and Expectation Management / Coordination of Practice across
Institution / Negotiation Skills / Risk & Disaster Management / Contingency /
Advocacy, Promotion, Marketing

Facilitation, Communication / Raising Awareness


Vorführender
Präsentationsnotizen
… und diese dann in einem weiteren Schritt den einzelnen Kompetenzen zugeordnet. 
Dabei wird nicht der Anspruch erhoben, dass diese Zuordnung korrekt oder vollständig oder dass genaue diese Kompetenzen zu vermitteln sind. 
Es geht vorrangig nur um ein Beispiel. 
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. KOMPETENZEN UND KURSDAUER

Identify
Scope
Plan
Evaluate

2 Stunden
1 Kursa30h

1 Modul (2-3 Kurse)

Spezialisierung

Studium



Vorführender
Präsentationsnotizen
Ein zusätzlicher wichtiger Punkt, der im Zusammenhang zu Kompetenzen und Fähigkeiten steht, ist die geplante Dauer des Kurses.
In einer groben Vereinfachung lässt sich sagen: je weniger Zeit zur Verfügung, desto weniger kann vermittelt werden und umso wichtiger sind die grundlegenden Kenntnisse im Umgang mit Information und Daten. 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Des Weiteren muss im Zusammenhang mit der zur Verfügung stehenden Zeit das Zielpublikum betrachtet werden. 
Je nach Zielpublikum ändert sich auch der Umfang der zu vermittelnden Inhalte. 
Wir haben dazu eine (wiederum nicht vollständige) Liste von Adressaten erstellt. 
Für jede Zielgruppe gibt es Inhalte, die fakultativ bzw. obligatorisch anzubieten sind. 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
All diese Aspekte lassen sich recht gut zweidimensional auf das Konzept eines Metrofahrplans übertragen. 


ke dass U-Bahn Linien wie Kernkobetenzen sind,
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Dadurch lassen sich die einzelnen Fähigkeiten entlang der der Linie anbringen.
Je wichtiger eine Fähigkeit ist, umso stärker wird sie im Zentrum positioniert. 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Dieser Schritt lässt sich dann für alle Linien und Haltestellen durchführen.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Bis man am Ende einen Metrofahrplan mit allen Kernkompetenzen und Inhalten zusammengestellt hat.
In unserem Beispiel wurde die Management-Kompetenz als so umfassend angesehen, dass sie als eine «Circle Line» dargestellt wurde. 


tenzen smd |

b ] R
| ]

i
) &

‘wie Haltestellen | P
i

*

d'|"e spezielle Fi

- Ik
& 4
o D s
Byt - .
LA e o | .
| B 3
2 y
¥

- Unterr/chtse/nhe/ten wie Zonen sind

- und Studlenprogramme als Gultlgkeltsdauer zu betrachten sind. o

_a\



|dent|fy @ From IM to KM Value of Data
[ ]

Promotion Integration Negotiation Skills
Manage_~= 5 R
- B Economic Issues
Contingenc Mashing
g y. AdvocatioNm ) Standards
Development @
Merging Data
2 ling, =
Manipulation Modelling
]
e Raising = Retention
CODilIET Awareness Documentation
Ao Meta Data 3 IRacilta
_ : = Marketing
ata Preservation Il I\ ) I |
o Appraisa
Contexts e

Data Extracting Informatio Communication

Monitoring . ata Analysis = \. b Expectation

Process SCO p e \ Access Authentication Management

- : ]
Store Riskand Disaster Conditions of Use
Management

Data Security gg Protect


Vorführender
Präsentationsnotizen
Dabei gehen wir von einer kurzen zentralen Zone aus, für die ein Ticket mit einer Gültigkeit von zwei Stunden (entsprechend der Dauer der Unterrichtseinheit) erworben werden kann. 
Im Anschluss daran erweitern wir die Zonen schrittweise entsprechend der Zeit, die für den Unterricht vorgesehen ist. 
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Dies erlaubt es uns, einen zweidimensionalen Überblick über alle Kernkompetenzen und Inhalte zu erstellen und eine erste Priorisierung im Hinblick auf das Zielpublikum und die Dauer des Kurses zu erlangen. 

Auch hier gilt, dass auf diese Lösung kein universeller Anspruch erhoben wird. 
Es geht vornehmlich um eine praktische Übung, die es uns erlaubt, die Komplexität des Themas algorithmisch zu reflektieren und übersichtlich zu visualisieren. 
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